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Veröffentlichung der edition 1.0 des standards für eine 
Prüfliste für das Bunkern Von flüssigerdgas (lng)    
lkW-schiff durch die Zkr

Die Zentralkommission für die Rheinschifffahrt 
(ZKR) hat auf ihrer Plenartagung im Juni 2015 eine 
Änderung der Rheinschifffahrtspolizeiverordnung 
(RheinSchPV) zur Einführung von Vorschriften für 
Fahrzeuge, die Flüssigerdgas (LNG) als Brennstoff 
nutzen, beschlossen (Beschluss 2015-I-7). Die 
Vorschriften treten am 1. Dezember 2015 in Kraft 
und sehen insbesondere vor, dass der Schiffsführer 
des zu bebunkernden Fahrzeugs sich vor Beginn des 
Bunkerns von Flüssigerdgas (LNG) zu vergewissern 
hat, dass die in der Prüfliste für das Bunkern von 
Flüssigerdgas (LNG) genannten Bedingungen erfüllt 
sind.

Zur Umsetzung dieser Vorschriften veröffentlicht 
die ZKR die Edition 1.0 des Standards für eine 
Prüfliste für das Bunkern von Flüssigerdgas (LNG) 
LKW-Schiff  (Link zu der Liste).  Der Standard steht 
in französischer, deutscher, niederländischer und 
englischer Sprache zur Verfügung und beinhaltet 
neben der in der RheinSchPV vorgesehenen 
Prüfliste auch einen Leitfaden, der zur inhaltlichen 
Erläuterung der Liste und als Ausfüllhilfe für den 
Schiffsführer dient.  

Die Prüfliste basiert auf einer von der International 
Association of Ports and Harbors (IAPH) 
veröffentlichten Liste, die in bestimmten See-
Flusshäfen bereits verwendet wird. Da eine 
größtmögliche Harmonisierung der Praktiken 
erklärter Wille der ZKR ist, hat sie in Partnerschaft 
mit der IAPH die Prüfliste für das Bunkern LKW-
Schiff überarbeitet und an die Voraussetzungen 
und Anforderungen der rheinischen Vorschriften 
angepasst, ohne dabei deren Struktur, Geist und 
Sicherheitsniveau zu verändern.  
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Die Verwendung dieser Liste ist für alle Arbeiten zur 
Bebunkerung eines Fahrzeugs mit Flüssigerdgas 
(LNG) verbindlich, wenn die Bebunkerung entlang 
der Wasserstraße Rhein oder in einem Hafen 
stattfindet (§ 1.24 RheinSchPV). 

Die Prüfliste umfasst vier Teile (A, B, C, D). Teil 
A stellt eine Planungshilfe für die einzelnen 
Flüssigerdgas-Bunkerarbeiten dar. Teil B zeigt die 
vor Beginn der Verladung des Flüssigerdgases (LNG) 
zu überprüfenden Punkte auf. Teil C ist dem vor 
dem Beginn der Verladung des Flüssigerdgases 
(LNG) erforderlichen Datenaustausch gewidmet. 
Teil D schließlich hat die nach der Verladung des 
Flüssigerdgas (LNG) zu überprüfenden Punkte 
zum Gegenstand. Die Teile B, C und D der Prüfliste 
müssen während der Bunkerarbeiten ausgefüllt 
werden. Das Ausfüllen von Teil A der Prüfliste ist 
hingegen fakultativ, wird jedoch empfohlen.

Die Verwendung der Prüfliste gewährleistet einen 
guten Informationsaustausch zwischen dem 
Schiffsführer des zu bebunkernden Fahrzeugs und 
dem Fahrer des Tankwagens und ermöglicht es 
so, die Sicherheit der Rheinschifffahrt zu erhöhen.
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